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Seminar Dosdorf

Einblicke in die Arbeit von Antje Kochlett und Ihren
Rosenhof Holzhausen

Mit Leidenschaft und Hingabe widmet sich Antje Kochlett
dem Anbau und der Verarbeitung von Damaszener Rosen
am Fuße der Wachsenburg in Holzhausen. Ihre Arbeit auf
dem Rosenhof hat sie zur Expertin für die Herstellung von
naturreinem Rosenwasser gemacht. 

Die Blüten ihrer Rosenstöcke, die sie seit 2017 kultiviert,
werden nicht nur zu feinem Rosenwasser verarbeitet,
sondern auch zu zahlreichen anderen Produkten wie
Bonbons, Seifen und Gewürzen wie Salz und Pfeffer.

Vielen Dank für diesen tollen Einblick in die Arbeit und die
Präsentation der duftenden und schmeckenden Besonder-
heiten!
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 Besuch der Schafkäserei Ziegenried in Dosdorf

Der Landhof „Am Ziegenried“ in Dosdorf bei Arnstadt ist
eine idyllisch gelegene Schafkäserei, die sich auf die
Herstellung hochwertiger Produkte aus 100% Schafmilch
spezialisiert hat. 
Das Unternehmen bietet eine breite Palette an
Schafmilchprodukten, darunter Joghurt, verschiedene
Käsesorten wie Frischkäse, Hirtenkäse, sowie saisonal
wechselnde Eisspezialitäten aus Schafmilch. 
Diese Produkte zeichnen sich durch ihre handwerkliche
Herstellung und die Verwendung von schonend
pasteurisierter Schafmilch aus​.
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Graffiti Projekt Rüdersdorf

Vom 14. bis 16. August 2024 fand ein ganz besonderes
Projekt statt: 16 Schülerinnen der 10. Klasse der
Staatlichen Regelschule „Am Hermsdorfer Kreuz“ in
Hermsdorf, hatten die Möglichkeit, sich künstlerisch zu
entfalten und ein beeindruckendes Graffiti auf einem Silo
der Agrargenossenschaft Rüdersdorf e. G. zu gestalten.

Am ersten Tag trafen sich die Teilnehmerinnen in ihrer
Schule, um gemeinsam Ideen zu entwickeln und erste
Entwürfe zu Papier zu bringen. Unter Anleitung eines
erfahrenen Künstlers, Kai Skujat von Kollektiv K7,
machten sie sich außerdem mit der Spraydose vertraut
und lernten erste Techniken.

An den folgenden zwei Tagen wurde es dann ernst: Mit
Begeisterung und Kreativität brachten die Schülerinnen
ihre Entwürfe auf die große Silowand. Es entstanden
farbenfrohe Motive, die das Leben auf dem Land
widerspiegeln - eine Kuh, ein Traktor, eine Katze, ein
Storch und natürlich eine weite, idyllische Landschaft. Das
Wetter spielte perfekt mit, strahlender Sonnenschein
begleitete die jungen Künstlerinnen bei ihrer Arbeit.

Zum Abschluss des Projektes hatte die
Agrargenossenschaft ein gemeinsames Grillfest  
organisiert, zu  auch die Eltern eingeladen waren. Stolz
präsentierten die Schülerinnen ihre Werke und erhielten
viel Lob für ihre Arbeit. Das Kunstwerk sorgte nicht nur in
der Region für Aufsehen: Auch die Bauernzeitung, das
Radio und sogar das Fernsehen (MDR) berichteten über
das gelungene Projekt.

Unser besonderer Dank gilt unseren Partnern dem  
Landjugendverband Thüringen, der ERVEMAAGRAR Ge-
nossenschaft, dem TMIL und der Agrargenossenschaft
Rüdersdorf e.G.. Es war für alle ein tolles Erlebnis mit viel
Spaß und Freude.
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Graffiti Projekt Rüdersdorf
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motivierte Schülerinnen bei der
Farbaussuche

Begrüßung der Agrar Genossenschaft
Rüdersdorf e. G. Alle Hände werden benötigt für das

Kunstwerk



Nach der Begrüßung gab K. Wittkowski interessante Einblicke in die Arbeit der Herpfer
LandFrauen. Anschließend wurde mit Frau Merz (Landtagsabgeordnete, stellvertreten-
de Bürgermeisterin und Kandidatin der SPD) lebhaft über die Probleme des ländlichen
Raumes diskutiert. Großes Thema war z.B. die Radwege und deren Ausbau. 

Um den Magen für die anschließende Wanderung durch den Wald zu stärken, hatte
Frau Dressler ihr Wissen über Kräuter und kleine Snacks zum Probieren mit uns geteilt.
Butter mit Rosenblättern, Chips aus Salbei- oder Brennnesselblättern oder auch Wasser
mit Zitrone und Melisse. So lassen sich viele außergewöhnliche Rezepte ohne
Zusatzstoffe zubereiten. Bei der Wanderung durch den Wald lernten die Teilnehmer, wo
die Pflanzen wachsen und wie sie aussehen. 

Nach einer tollen Verpflegung durch den Metzger aus Herpf mit einem leckeren
Gulasch, begann der Nachmittag mit Frau Graupner, die uns einige interessante Sätze
über den Mehrgenerationenplatz erzählte.
Auch ein Thema, das nicht zu kurz kommen durfte: “Mundarten von Frau Kessler”. Trotz
Rollstuhl machte sich Frau Kessler auf den Weg, um uns einige lustige Texte vorzulesen
und uns darüber zu informieren, dass die Schule das Thema Mundarten bald in den
Unterricht einbauen wird. 

Zum Schluss wurden alle noch Teil des Vortrages von Herrn Dummer, der uns die
Themen: Wichtigkeit des Waldes, schwierige Entscheidungen bei Waldbränden oder
auch Insektenbefall näher brachte.

Seminar Herpf

Aus den Ortsvereinen

Stefani Graupner und Roswitha
Kessler

Probierhäppchen von 
Frau Dressler

Herr Dummer erläutert Borkenkäferplage.
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Wanderung mit Frau Dressler
im Wald.
Erläuterung Kräuter, Pflanzen
und Rezeptideen.

Bernsgrüner LandFrauen mit Traumziel Amerika

„Geht mit mir noch einmal auf die Reise. Ich freue mich“, begrüßte die Pausaerin Karla
Kögler die Bernsgrüner Landfrauen. Und erneut brachte sie den Frauen das Land der
unbegrenzten Möglichkeiten mit interessanten Menschen und atemberaubender Natur
aus eigener Erfahrung nahe. Denn ganze neun Mal weilte sie schon in den USA und
besuchte dort auch ihre Tochter, die mit der Familie beruflich ansässig war.

Mit beeindruckenden Bildern begeisterte sie die
Frauen: vom Süden Kaliforniens, von Los Angeles,
San Diego, der dänischen Stadt Solvang,
Neverland Ranch von Michael Jackson, Palm
Springs in der Wüste, dem Joshua Tree
Nationalpark mit den bis zu 150 Jahre alten
Joshua-Bäumen und natürlich vom Naturwunder
Grand Canyon mit spektakulären Sonnen-
untergängen. Und mit dem Unabhängigkeitstag
am 4. Juli, Thanksgiving (Erntedank), Halloween
am 31. Oktober und der Zelebrierung der 
Weihnachtseröffnung zeigte Kögler auch die Feiertage bzw. besonders begangenen Tage
in den Staaten auf. Zwischen ihren Ausführungen gab es Musik und Gesang. Karlas Mann
Ulrich hatte mit „California Dreaming“, „Country Road“ und von beiden instrumental mit
Gitarre und Akkordeon „El Condor Pasa“ ausgesucht und zur Freude der Landfrauen
präsentiert. 
 
                                                                                                                                                                            Text/Foto: Gabriele Wetzel

Das Ehepaar Kögler aus Pausa

Aus den Ortsvereinen
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Im Juni konnten wir Landfrauen uns über eine Bildungsreise nach Berlin freuen.
Ermöglicht wurde diese Reise durch den SPD Bundestagsabgeordneten Herrn Dr.
Holger Becker. Am 19.6. standen wir mit gepackten Koffern in Erfurt und warteten auf
den ICE nach Berlin. Weitere 2 Gruppen reisten gemeinsam mit uns. Gut in Berlin
angekommen, erwartete uns ein tolles und sehr gut organisiertes Programm. 

Der erste Besuchstag startete mit einem Besuch im Reichstagsgebäude inkl.
Besichtigung des Plenarsaales. Ein Blick über Berlin aus der Kuppel des
Reichstagsgebäudes gehörte selbstverständlich dazu. 

 Im Anschluss stand Herr Dr. Becker uns in einer Fragestunde Rede und Antwort.

Am späten Nachmittag trafen wir in unserem
sehr schönen Hotel ein und liesen den Tag in
gemütlicher Runde ausklingen. Am Donnerstag
starteten wir mit dem Bus zu einem Besuch im
Bundesverteidigungsministerium. Für alle
Frauen war es der erste Besuch in einem
Bundesministerium. Der Besuch in der
Gedenkstätte Deutscher Widerstand im
Anschluss war für uns alle sehr ergreifend. Eine
Pause von den vielen Eindrücken konnten wir
danach im Restaurant „Alte Pumpe„ machen
bevor wir zu einer ereignisvollen Stadtrundfahrt
starteten. 
Am letzten Tag unserer Reise ging es zum THW
Standort in Berlin-Charlottenburg. Wir erfuhren
viele interessante Informationen über die
Aufgaben und die Arbeit des THW. Mit einem
Mittagessen im Restaurant „Paulaners„ ging
unser Besuch in Berlin zu Ende.

Bildungsreise nach Berlin

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an Herrn Dr. Becker und seine Mitarbeiter.

Text/Foto: Landfrauen Verein Herrnschwende Krs.Sömmerda
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Johanna Kirschstein, die über Deutschland weit hinaus bekannte Kinderbuchautorin,
nahm nach 2011 zum zweiten Mal die Einladung der Bernsgrüner Landfrauen gerne an,
obwohl der Weg von Reichmannsdorf nach Bernsgrün weit und der Koffer voller
mitgebrachter Bücher schwer war. „Ich fange nicht von vorne an, sondern von hinten.
Ich will es locker gestalten“, so ihre Begrüßung.

Die seit 1994 freiberuflich tätige Autorin hat 20 Bücher veröffentlicht und über 5000
Lesungen deutschlandweit auf Messen, in Kitas, Schulen, Kirchenkreisen, Landfrauen,
Selbsthilfegruppen gegeben. Die Themen zu ihren Büchern erhielt sie durch
Anregungen von Lehrern, Eltern und Kindern. Die Themen wurden kindgerecht
aufbereitet, sind schön illustriert, vermitteln Lesevergnügen, Unterhaltung und es wird
Sachwissen vermittelt.

Johanna Kirschstein freute sich nicht nur über das Interesse der Landfrauen, sondern
weckte auch ihr Interesse auf ihre Bücher mit detaillierten Beschreibungen und
Leseproben. Die sympathische Autorin erinnerte an ihr erstes Buch „Enteli und Kikerik“,
an Thüringens „Sagenswerte Labyrinte“, „Die schönsten Tierfabeln der Welt“,
„Schlamassel und Schlawiner“ mit 50 wahren Geschichten, was Tiere untereinander und
mit Menschen erleben, „Das Geheimnis der alten Kirche“, das auf Anregung eines
Pfarrers entstand und nach Kirschstein auch für Leute ist, die mit der Kirche nichts am
Hut haben, „Das verdrehte Buch“ mit 5000 bestückten Witzen von Thüringer Kindern
sowie das Feuerwehrbuch mit einer Auflage von über 3 Millionen Büchern. 

Zu ihrem Buch „Tag für Tag – Pass auf“ und wahren Berichten zu Missbrauch, Drogen,
Alkohol- und Spielsucht, Gewalt, Mobbing und Rauchen sagte ein Arzt, dass damit
Kinder gerettet werden. Zu einem wahren Renner ist das Mutmach- und
Trauerbewältigungsbuch „Lesen, Malen und Erinnern“ geworden, dessen Erlös dem
Kinderhospiz in Tambach-Dietharz zugutekommt.

Bekannte Kinderbuchautorin bei Landfrauen Bernsgrün
Bücher erfreuten auch Papst

Aus den Ortsvereinen

Mit diesen beiden Büchern bereitete Johanna
Kirschstein dem Papst eine Freude.
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„Das ist für mich Belohnung, dass dieser Erlös dahin geht“, so Kirschstein. Nicht zu
vergessen ihre Spende von 1000 Büchern an ukrainische Kinder mit der Auflage, dass
die Kinder Deutsch lernen und ihre Eltern arbeiten gehen. Und mit dem Buch „Sagen,
Menschen, Reiseziele“ und ihrem Waldbuch hat sie sogar den Papst in Rom erfreut. 

Die Bernsgrüner Landfrauen waren beeindruckt von Kirschsteins bescheidenem
Auftreten und ihrer besonderen Art, ihre Bücher vorzustellen und zollten der inzwischen
über 80-Jährigen höchsten Respekt und Anerkennung. „Es ist einfach bewundernswert,
wie Sie das rübergebracht haben und wie viele Ideen Sie für Ihre Bücher hatten und wie
gekonnt Sie diese umgesetzt haben.“ lobt Vereinschefin Jutta Riedel unter dem Beifall
der Landfrauen. 

Text/Foto: Gabriele Wetzel

 Johanna Kirschstein mit 2 Ihrer Büchern.

Liebe LandFrauen,

Frau Kirschstein ist den LandFrauen sehr verbunden. Aufgrund Ihres Alters möchte Sie nicht
mehr deutschlandweit Lesungen abhalten, sondern sich auf Thüringen konzentrieren. Nutzen
Sie die Gelegenheit und bereichern Sie ihr Vereinsleben mit einer Lesung mit Frau Kirschstein.
Sie erreichen sie ganz einfach per E-Mail oder Telefon. 

Johanna Kirschstein
Goldgräberstrasse 147
D-07318 Saalfeld, OT Reichmannsdorf
kinderbuch-kirschstein@gmx.de oder info@kinderbuch-kirschstein.de
Tel.:  036701 / 30122
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Die etwas andere Zugfahrt

„War das ein Erlebnis“, sprach Doris Hadlich allen
Bernsgrüner Landfrauen nach der Fahrt mit dem
Zölli-Express aus dem Herzen. Mit der Tschu
Tschu-Bahn, einem Zugfahrzeug mit Fahrer
Holger Zölle, und zwei Anhängern, entdeckten die
Landfrauen Greiz, die Stadt im Tal der Weißen
Elster. Moderator Martin übermittelte den Frauen
während der Fahrt durch die ehemalige
Residenzstadt des Fürstentums Reuß ältere Linie
viele Informationen und geschichtlich Wissens-
wertes. Er machte auf die tolle Greizer Architektur
und  markante Sehenswürdigkeiten der Stadt   
aufmerksam, so u.a. das Obere und Untere Schloss als Wahrzeichen der Stadt, der
fürstlich reußische Marstall, die Stadtkirche, der Bahnhof, den Markt mit Rathaus. An der
Alten Wache wurde eine willkommene kleine Getränkepause eingelegt. Über Politz ging
es dann zum Ausgangspunkt Mohlsdorf und dem Gasthaus „Zum Kühlen Morgen“
zurück, wo die Landfrauen bestens gastronomisch bedient wurden. 

 Text/Foto: Gabriele Wetzel

Die Bernsgrünerinnen genossen diese etwas andere
Zugfahrt in vollen Zügen.
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Kräuterfrau bei Bernsgrüner Landfrauen

Bei ihrer Septemberbildungsveranstaltung er-
hielten die Bernsgrüner Landfrauen fundierte
Antworten von Wildkräuter- und Heilpflanzen-
pädagogin Doreen Dassler. Begleitet wurde sie
von ihrer 10-jährigen Assistentin Erna. „Ich bin
kein Arzt, aber ich lade Sie ein, in die Kräuterwelt
einzutauchen“, so Dassler.  Es folgt ein reger
Austausch über gesammelte Kräuter wie
Frauenmantel, Brombeere, Hagebutte, Schaf-
garbe, Johanniskraut, Brennnessel und Pfeffer-
minze, die vielseitig für Tees, Marmeladen, Salate
und Salben verwendet werden können.

Besonders hervorgehoben wurde Spitzwegerich, ein natürliches Hustenmittel für Kin-
der. Zum Abschluss stellten die Landfrauen selbst Spitzwegerichöl her, das zu Hause vier
Wochen reifen muss. Vereinschefin Jutta Riedel fasste zusammen: „Viel Wissen ist jetzt
in unseren Köpfen, das müssen wir verarbeiten.“

 Text/Foto: Gabriele Wetzel

Doreen Dassler und Erna mit verschiedenartigstend
Wildkräutern
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Lindenfest in Herpf: Ein Fest für die
Gemeinschaft

Das diesjährige Lindenfest in Herpf war wieder ein
voller Erfolg und ein schönes Beispiel für das
Engagement und den Zusammenhalt unseres Dorfes.
Die Vorbereitungen erforderten, wie immer, viel
Arbeit von allen durchgeführt – vor und nach dem
Fest. Doch die Mühe hat sich gelohnt! Der malerische
Lindenplatz vor unserer Kirche, geschmückt mit
Milchkannen und Sonnenblumen, bot die perfekte
Kulisse. Neben kulinarischen Leckerbissen wie
Zwiebelkuchen und Pizza aus unserem traditionellen
Backhaus,  das dieses Jahr seinen 160. Geburtstag

feierte, sorgte auch ein buntes Programm für Unterhaltung. Pfarrerin Maritta Krüger
eröffnete das Fest um 14.00 Uhr mit einer festlichen Andacht. Danach genossen die Gäste bei
Kaffee und Kuchen die ersten Stunden des geselligen Beisammenseins. Besonders
bewegend war der Beitrag von Landfrau Christina Huber, die als langjährige Ortschronistin
über die Geschichte unseres Backhauses berichtete.

Die Kinder des Herpfer Kindergartens „Pusteblume“ sorgten mit fröhlichen Liedern für gute
Stimmung. Auch die Trachtentanzgruppe aus Stepfershausen begeisterte mit traditionellen
Tänzen. Unter dem Motto „Buanerscht es a hüsch…“ bieten wir außerdem lustige Playback-
Darbietungen mit einem Blick auf Urlaubsländer wie Spanien, Griechenland, Japan und die
USA. In den Pausen erzählten wir Landfrauen Anekdoten aus dem Dorf – natürlich auf Platt.

Zum Abschluss präsentierten zwei Mädchengruppen ihre einstudierten Tänze, bevor alle
gemeinsam auf der Bühne das Rhönlied sangen. Die Jugendfeuerwehr sorgt mit einer
Wasserspritze für Spaß bei den Kindern, und abends gab es ein Highlight: Steffen Huber
erschien als Peter Maffay auf einem Motorrad!

Dank des guten Wetters, der tatkräftigen Unterstützung und des großartigen Einsatzes aller
Beteiligten – besonders der fleißigen Bäckerinnen und Bäcker – wurde das Fest ein voller
Erfolg. Vereine sind das Rückgrat unserer Gemeinschaft, und wir alle müssen dafür sorgen,
dass auch die junge Generation Freude daran hat, mitzuwirken.
  

Text/Foto: Karin Wittkowski 
Vorsitzende des Herpfer Ortsvereins

LandFrauen beim traditionellen backen 
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Wann? Was? Wo?

12.10.2024 Kastanienaktion Erfurt

24.10.2024
Seminar / Ernährung, Gesundheit,

Beschäftigung
Neckeroda

?? Seminar / Social Media Erfurt

09.11.2024 Vertreterinnenversammlung Erfurt

09.- 10.12.2024 Ehrenamtseminar Erfurt

Termine 2024

Änderungen vorbehalten!
 
Abkürzungen: 
 
AK            Arbeitskreis
BZI           Bundeszentrale Informationsveranstaltung
EAS          Ehrenamtsseminar
GST         Geschäftsstelle
PV            Public Viewing (Dozent online zugeschaltet)
VA            Veranstaltung
ZIV           Zentrale Informationsveranstaltung
 

LandFrauen-Info 03/2024 
des Thüringer LandFrauenverband e.V. 

 
 

Thüringer LandFrauenverband e.V.
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www.thueringer-landfrauenverband.info
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